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Einwilligungserklärung 

für eine E-Mailberatung durch das 

Frauengesundheitszentrum
Einwilligung

Sie haben den Verein Frauengesundheitszentrum per E-Mail kontaktiert und auf diesem Wege freiwillig personenbezogene Daten an das Frauengesundheitszentrum weitergegeben. Im Falle einer ausführlicheren E-Mailberatung geben Sie ebenso sensible Daten an das Frauengesundheitszentrum weiter, zum Beispiel über Ihre Gesundheit. Diese Daten werden zum Zwecke der Beratung durch das Frauengesundheitszentrum verarbeitet. Ihre Daten werden datenschutzkonform behandelt, gesichert, nur intern verarbeitet und nicht weitergegeben. Im Anhang finden Sie zudem ein Infoblatt zu Ihren Rechten bezüglich der Datenverarbeitung.

Gemäß Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO, http://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/HTML/?uri=CELEX:32016R0679&from=DE) benötigt das Frauengesundheitszentrum Ihre Einwilligung zur Datenverarbeitung. 

Daher bitten wir Sie, sofern Sie das Infoblatt zur Kenntnis genommen haben und mit der Datenverarbeitung einverstanden sind, folgenden Satz mit Ihrem Namen am Ende Ihres E-Mails an das Frauengesundheitszentrum einzufügen:

 „Hiermit erkläre ich ………………… (Name), dass ich über die Verarbeitung meiner personenbezogenen und sensiblen Daten durch das Frauengesundheitszentrum im Zuge der E-Mailberatung informiert wurde und mit der Datenverarbeitung einverstanden bin.“

Sollten Sie mit der Datenverarbeitung nicht einverstanden sein, dann können Sie die E-Mailberatung nur anonym in Anspruch nehmen. In diesem Fall werden keine personenbezogenen Daten von Ihnen verarbeitet. Bitte senden Sie in diesem Fall folgenden Satz in Ihrem E-Mail an das Frauengesundheitszentrum:

„Hiermit erkläre ich ……………….. (Name), dass ich über die Verarbeitung meiner personenbezogenen und sensiblen Daten durch das Frauengesundheitszentrum im Zuge der E-Mailberatung informiert wurde und mit der Datenverarbeitung nicht einverstanden bin und die Beratung daher anonym in Anspruch nehmen möchte.“

Sollten Sie nicht der rechtmäßige Empfänger dieses E-Mails sein, dann bitten wir Sie 
inständig, dieses E-Mail zu löschen.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe beim gewissenhaften Umgang mit Ihren Daten!

Informationen zur Verarbeitung von sensiblen Daten

Rechtsgrundlage, Zweck und Dauer der Datenverarbeitung
Ihre personenbezogenen Daten (z. B. Anrede, Name, Anschrift, E-Mail-Adresse, Telefonnummer) werden von uns nur gemäß den Bestimmungen des österreichischen sowie europäischen Datenschutzrechts (vorranging DSGVO; Datenschutz-Anpassungsgesetz 2018) verarbeitet.

Wenn Sie im Frauengesundheitszentrum eine Beratung oder Psychotherapie nutzen, erfragen wir auch sensible Daten von Ihnen und verarbeiten sie intern. Sensible Daten sind zum Beispiel Angaben zu Ihrer Gesundheit. Die interne Verarbeitung umfasst die Verwendung, Speicherung und Dokumentation Ihrer Daten. Wir erheben und verarbeiten nicht mehr Daten, als für die Durchführung der Psychotherapie oder Beratung benötigt werden. Wir geben keine Daten von Klientinnen an gewerbliche Dritte weiter, verkaufen und verpachten keine Daten. Das Frauengesundheits-zentrum sichert zudem die erhobenen Daten besonders sorgfältig.

Aufgrund des Psychotherapiegesetzes § 16 a haben die Psychotherapeutinnen des Frauengesundheitszentrums über jede von ihnen gesetzte psychotherapeutische Maßnahme Aufzeichnungen zu führen. Die Dokumentation hat nach dem Psychotherapiegesetz bestimmte Inhalte zu umfassen und muss 10 Jahre aufbewahrt werden (Psychotherapiegesetz §16 a (3)). 

Für alle bei dem Verein Frauengesundheitszentrum in Anspruch genommenen Beratungen gilt ebenfalls eine Aufbewahrungsfrist von 10 Jahren ab Ende der Tätigkeit des Frauengesundheitszentrums. (Auch hier beziehen wir uns auf das Psychotherapiegesetz §16, da es derzeit noch kein Berufsgesetz gibt, welches eine Aufbewahrungsfrist regeln würde). 

Die Verarbeitung Ihrer Daten durch den Verein Frauengesundheitszentrum erfolgt zum Einen, um die einschlägigen gesetzlichen Bestimmungen umzusetzen (Art 9 (1) EU-Datenschutz-Grundverordnung, § 42 ff Datenschutzanpassungsgesetz 2018 u. a.) und zum anderen, um Sie bestmöglich zu unterstützen. 

Rechte der Betroffenen 
Nach der EU-Datenschutz-Grundverordnung (§ 42 ff Datenschutzanpassungsgesetz 2018) stehen Ihnen als Betroffene umfangreiche Rechte zu. Diese Rechte sollen vor allem für mehr Transparenz im Zusammenhang mit Ihren Daten sorgen.

Ihre Rechte als betroffene Person sind das Recht auf Auskunft über Sie betreffende personenbezogene Daten, auf Berichtigung, Löschung, Einschränkung der Verarbeitung, Widerspruch gegen die Verarbeitung sowie auf Datenübertragbarkeit (nur bei Vertragsbeziehung oder 
Einwilligung) und jederzeitigen Widerruf einer Einwilligung. 

Die betroffenen Personen können sämtliche Rechte durch ein E-Mail an 

frauen.gesundheit@fgz.co.at oder durch persönliche Kontaktaufnahme 
(z. B. per Telefon oder direkt vor Ort) oder durch eine Mitteilung per Post 

ausüben.
Darüber hinaus haben Sie jederzeit das Recht, hinsichtlich der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten Beschwerde bei der Datenschutzbehörde einzubringen. Die Kontaktdaten der Datenschutzbehörde lauten:

Österreichische Datenschutzbehörde
Wickenburggasse 8, 1080 Wien

0043(0)1/52 152-2569

dsb@dsb.gv.at 
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